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Dienstag den 20. März 1894

i m  g r o s s c n  S a a l e  d e r  T o n h a l l e

Y. Mitglieder- Goncert
unter der L eitung  ihres M usikdirectors H errn Jo se f  Z ö h re r  und 
solistischer M itw irkung der F rau  F an n i Kulp (Gesang) und des 

C oncertm eisters H errn  H an s  G e rs tn e r  (Violine).

Beginn des Coneertes halb 8 Uhr abends, Ende nalb 10 Utr. 

P K O G K A M  M .
1. N. W . G a d e : Najaden-Ouverture.
2. a) Carl G oldm ark : «Die Quelle», )

Lieder für Sopran;
b) E d u a rd  L a s s e n : «Allerseelen», >

„ . , I Frau Fanm Kulp.
c) C. B ohm : «Der Frühling ist da», )

3. M ax B ruch : Concert für die Violine, op. 26 in G-moll mit Orchester*
begleitung. a) Vorspiel; «^Adagio; c) Finale. Solo: Wan H. Gerstner.

4. Ch. G ounod: «Ave Maria» für eine Sopranstimme mit Harmonium-,
Clavier- und Violinbegleitung. Sopran-Solo: Frau Fanni Kulp.

5. Fel. M en d e lsso h n -B arth o ld y : Symphonie in A-dur, op. 90. a) Allegro
vivace; b) Andante con moto; c) Con moto moderato; d) Saltarello 
Presto. _r , ,

W ährend d er Aufführung eines M usikstückes bleiben d ie  Saal- 
thiiren geschlossen. * ^ R |

D er Saal w ird  um  halb  7 U h r geöffnet.
Die Direction der Philharm onischen G esellschaft erlaub t sich, den § io  der G esellschaftsstatuten 

in Erinnerung zu bringen, welcher dahin lautet, dass eine Fam ilienkarte nur für drei im gem einsam en 
H aushalte lebende und nicht selbständige Personen gü tig  und das Ü bertragen der auf den Namen des 
Besitzers lautenden K arte, ü b e rh a u p t  das  M itn e h m e n  von  in  L a ib a c h  a n s ä s s ig e n  N ic h tm itg lie d e rn  
in Concerte und A ufführungen der G esellschaft ganz unstatthaft ist, also auch in dem Falle nicht zulässig 
erscheint, wenn eine Fam ilie die zum E intritte berechtigte Zahl für sich nicht voll in A nspruch nimmt. 
Jedes weitere Familienmitglied erhält d ie  M itgliedskarte um den Jah resbeitrag  von i fl. A uch wird 
höflichst ersucht, K in d e r  u n te r  12 J a h r e n  in  C o n ce rte  n ic h t m itz u n e h m e n . — Zur A ufrechterhaltung 
der O rdnung und zu nöthigen A ufk lärungen  sowie zur Entgegennahm e allfälliger Beschwerden von 
Seite der P . T . M itglieder werden bei jedem  Concerte zwei Directionsm itglieder als O rdner fungieren, 
deren A nordnungen gefälligst Folge gegeben werden möge. D ieselben sind an einem Abzeichen (weiße 
Schleife an der linken Brustseite) erkenntlich.

A ll  d ie  P . T . M i tg l i e d e r ! Man bittet, die Mitgliedskarten mitzunehmen und selbe 
am Eingänge den Billeteurs abzugeben, da o h n e  K a r t e  k e h l E in la s s  S ta ttf in d e t.
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